AUSSCHREIBUNGSTEXT ZUM Feuerverzinken





Stückverzinkung nach DIN EN ISO 1461 








Technische Vorbemerkungen: 





Bei dem Korrosionsschutzverfahren Feuerverzinken gemäß DIN EN ISO 1461 wird ein massiver Überzug aus metallischem Zink – innen und außen - durch Tauchen der Bauteile in schmelzflüssiges Zink aufgebracht. Das Feuerverzinken ist für den Einsatz in allen Korrosivitätskategorien C1 bis CX bestens geeignet.


Die Dicke des Zinküberzuges ist in mehreren Materialstärkenklassen der zu verzinkenden Bauteile in der DIN EN ISO 1461 geregelt. Sie muss also nicht von Ihnen separat festgelegt oder vorgeschrieben werden.





Auch die Oberflächenvorbereitung (Normreinheitsgrad BE) muss nicht gesondert ausgeschrieben werden, da auch dies im Prozess des Feuerverzinkens enthalten und geregelt ist.





In der seit 01.07.2014 gültigen DIN EN 1090 wird in Teil 2 Anhang F nun auch der Korrosionsschutz für Stahltragwerke geregelt und macht hier eine Fülle von Vorgaben. Für den Korrosionsschutz durch das Feuerverzinken ergeben sich durch die DIN EN 1090 keine wesentlichen Neuerungen, da durch die im Jahr 2009 verbindlich eingeführte DASt-Richtlinie 022 auch die Anforderungen der DIN EN 1090 unter Berücksichtigung der DIN EN ISO 1461 bereits vollumfänglich erfüllt werden.


Das Feuerverzinken als Korrosionsschutz muss in der Bauteilspezifikation festgelegt und dokumentiert werden. Die Dauerhaftigkeit gemäß der DIN EN 1090-2 Anhang F wird mit „verzinkt nach DIN EN ISO 1461“ angegeben und somit bestätigt.





Feuerverzinkte Oberflächen sind sehr korrosionsbeständig, auch gegenüber chemischen Belastungen (Ausnahme: Säuren) und können nicht unterrosten. Sie zeichnen sich durch hervorragende Abriebbeständigkeit und Härte sowie durch einen ausgezeichneten Kantenschutz aus.


Die zu erwartende Schutzdauer des Zinküberzuges der Bauteile hängt darüber hinaus von ihrem Einsatz in bestimmten Umgebungsbedingungen, dem Verwendungszweck und möglichen Oberflächeneinflüssen ab.





Die Zuordnung zu den Schutzdauerklassen basiert auf dem Durchschnitt der kürzesten und längsten berechneten Schutzdauer und entspricht dem gewünschten Intervall bis zur ersten Instandsetzung des Korrosionsschutzes („Wartungsfreiheit“). Die Werte der Schutzdauer werden auf ganze Zahlen gerundet und basieren auf der Mindestschichtstärke des Zinküberzuges gemäß der DIN EN ISO 1461 (85 µm). Somit können mit größeren Zinkschichtdicken auch noch höhere Schutzdauerklassen in den Kategorien C5 bzw. CX erreicht werden (siehe Tabelle 2, DIN EN 14713-1).





Dieser Ausschreibungstext ist eine Serviceleistung von WIEGELfeuerverzinken®. WIEGEL übernimmt sowohl für die Vollständigkeit der Einzelpositionen als auch zur Ausführung der beschriebenen Leistungen keinerlei Garantie. Der Ausschreibungsvorschlag ersetzt nicht die Planerleistung eines Fachplaners. Dieser hat alle Aussagen und Angaben auf Richtigkeit zu prüfen und ggf. anzupassen.





Übersicht Ausschreibungstexte:





Ausschreibungstexte    (nach  Auswahl des Korrosionsschutzsystems gem. DIN EN ISO 14713-1 / Tabelle 2 - Zeile 1)


Korrosivitätskategorie C3 gemäß DIN EN ISO 1461: 2009-10, Schutzdauerklasse VH (Schutzdauer ? 40 Jahre)


Korrosivitätskategorie C4 gemäß DIN EN ISO 1461: 2009-10, Schutzdauerklasse VH (Schutzdauer ? 20 bis 40 Jahre)


Korrosivitätskategorie C5 gemäß DIN EN ISO 1461: 2009-10, Schutzdauerklasse H (Schutzdauer ? 10 bis 20 Jahre)


Korrosivitätskategorie CX gemäß DIN EN ISO 1461: 2009-10, Schutzdauerklasse M (Schutzdauer ? 3 bis 10 Jahre)





Ausschreibungstext    (ohne Anforderung an eine spezielle Korrosivitätskategorie gemäß der DIN EN ISO 14713-1)


ohne Anforderung an eine spezielle Korrosivitätskategorie gemäß der DIN EN ISO 14713-1





Korrosivitätskategorie C3 gemäß DIN EN ISO 1461: 2009-10, Schutzdauerklasse VH (Schutzdauer ? 40 Jahre)








Kurztext:





Korrosionsschutz von Stahlbauten durch Feuerverzinkung (Stückverzinken) gemäß DIN EN ISO 1461: 2009-10,


Korrosivitätskategorie C3, Schutzdauerklasse VH (Schutzdauer ? 40 Jahre).








Langtext:





Stahlbauteil mit Korrosionsschutz durch Feuerverzinken (Stückverzinken) gemäß DIN EN ISO 1461: 2009-10.


Für tragende feuerverzinkte Stahlbauteile nach Bauregelliste A, Teil 1, Lfd. Nr. 4.9.15 ist die DASt-Richtlinie 022 “Feuerverzinken von tragenden Stahlbauteilen“ zusätzlich anzuwenden, somit konform zu den Anforderungen der DIN EN 1090-2 Anhang F.


Stahlzusammensetzung nach DIN EN 10025, gemäß Pkt. 7.4.3, Tabelle 1, “Zum Feuerverzinken geeignet“.�Die gesamte Konstruktion ist gem. DIN EN ISO 14713-2 feuerverzinkungsgerecht zu konstruieren und zu fertigen. 


Alle Verbindungsmittel (Schrauben, Muttern usw.) feuerverzinkt gemäß DIN EN ISO 10684: 2011-09.





Auswahl des Korrosionsschutzsystems gem. DIN EN ISO 14713-1 / Tabelle 2 - Zeile 1 nach Umgebungsbedingungen:


Geeignet für den Einsatz bis zur Korrosivitätskategorie gemäß DIN EN ISO 14713-1


Korrosivitätskategorie:	C3


Schutzdauerklasse, Schutzdauer (Jahre):	VH = sehr hoch (? 40 Jahre)





Hersteller:








Einheit:


Preis pro t


Korrosivitätskategorie C4 gemäß DIN EN ISO 1461: 2009-10, Schutzdauerklasse VH (Schutzdauer ? 20 bis 40 Jahre)








Kurztext:





Korrosionsschutz von Stahlbauten durch Feuerverzinkung (Stückverzinken) gemäß DIN EN ISO 1461: 2009-10,


Korrosivitätskategorie C4, Schutzdauerklasse VH (Schutzdauer ? 20 bis 40 Jahre).








Langtext:





Stahlbauteil mit Korrosionsschutz durch Feuerverzinken (Stückverzinken) gemäß DIN EN ISO 1461: 2009-10.


Für tragende feuerverzinkte Stahlbauteile nach Bauregelliste A, Teil 1, Lfd. Nr. 4.9.15 ist die DASt-Richtlinie 022 “Feuerverzinken von tragenden Stahlbauteilen“ zusätzlich anzuwenden, somit konform zu den Anforderungen der DIN EN 1090-2 Anhang F.


Stahlzusammensetzung nach DIN EN 10025, gemäß Pkt. 7.4.3, Tabelle 1, “Zum Feuerverzinken geeignet“.�Die gesamte Konstruktion ist gem. DIN EN ISO 14713-2 feuerverzinkungsgerecht zu konstruieren und zu fertigen. 


Alle Verbindungsmittel (Schrauben, Muttern usw.) feuerverzinkt gemäß DIN EN ISO 10684: 2011-09.





Auswahl des Korrosionsschutzsystems gem. DIN EN ISO 14713-1 / Tabelle 2 - Zeile 1 nach Umgebungsbedingungen:


Geeignet für den Einsatz bis zur Korrosivitätskategorie gemäß DIN EN ISO 14713-1


Korrosivitätskategorie:	C4


Schutzdauerklasse, Schutzdauer (Jahre):	VH = sehr hoch (? 20 bis 40)





Hersteller:








Einheit:


Preis pro t


Korrosivitätskategorie C5 gemäß DIN EN ISO 1461: 2009-10, Schutzdauerklasse H (Schutzdauer ? 10 bis 20 Jahre)








Kurztext:





Korrosionsschutz von Stahlbauten durch Feuerverzinkung (Stückverzinken) gemäß DIN EN ISO 1461: 2009-10,


Korrosivitätskategorie C5, Schutzdauerklasse H (Schutzdauer ? 10 bis 20 Jahre).








Langtext:





Stahlbauteil mit Korrosionsschutz durch Feuerverzinken (Stückverzinken) gemäß DIN EN ISO 1461: 2009-10.


Für tragende feuerverzinkte Stahlbauteile nach Bauregelliste A, Teil 1, Lfd. Nr. 4.9.15 ist die DASt-Richtlinie 022 “Feuerverzinken von tragenden Stahlbauteilen“ zusätzlich anzuwenden, somit konform zu den Anforderungen der DIN EN 1090-2 Anhang F.


Stahlzusammensetzung nach DIN EN 10025, gemäß Pkt. 7.4.3, Tabelle 1, “Zum Feuerverzinken geeignet“.�Die gesamte Konstruktion ist gem. DIN EN ISO 14713-2 feuerverzinkungsgerecht zu konstruieren und zu fertigen. 


Alle Verbindungsmittel (Schrauben, Muttern usw.) feuerverzinkt gemäß DIN EN ISO 10684: 2011-09.





Auswahl des Korrosionsschutzsystems gem. DIN EN ISO 14713-1 / Tabelle 2 - Zeile 1 nach Umgebungsbedingungen:


Geeignet für den Einsatz bis zur Korrosivitätskategorie gemäß DIN EN ISO 14713-1


Korrosivitätskategorie:	C5


Schutzdauerklasse, Schutzdauer (Jahre):	H = hoch (? 10 bis 20)





Hersteller:








Einheit:


Preis pro t


Korrosivitätskategorie CX gemäß DIN EN ISO 1461: 2009-10, Schutzdauerklasse M (Schutzdauer ? 3 bis 10 Jahre)








Kurztext:





Korrosionsschutz von Stahlbauten durch Feuerverzinkung (Stückverzinken) gemäß DIN EN ISO 1461: 2009-10,


Korrosivitätskategorie CX, Schutzdauerklasse M (Schutzdauer ? 3bis 10 Jahre).








Langtext:





Stahlbauteil mit Korrosionsschutz durch Feuerverzinken (Stückverzinken) gemäß DIN EN ISO 1461: 2009-10.


Für tragende feuerverzinkte Stahlbauteile nach Bauregelliste A, Teil 1, Lfd. Nr. 4.9.15 ist die DASt-Richtlinie 022 “Feuerverzinken von tragenden Stahlbauteilen“ zusätzlich anzuwenden, somit konform zu den Anforderungen der DIN EN 1090-2 Anhang F.


Stahlzusammensetzung nach DIN EN 10025, gemäß Pkt. 7.4.3, Tabelle 1, “Zum Feuerverzinken geeignet“.�Die gesamte Konstruktion ist gem. DIN EN ISO 14713-2 feuerverzinkungsgerecht zu konstruieren und zu fertigen. 


Alle Verbindungsmittel (Schrauben, Muttern usw.) feuerverzinkt gemäß DIN EN ISO 10684: 2011-09.





Auswahl des Korrosionsschutzsystems gem. DIN EN ISO 14713-1 / Tabelle 2 - Zeile 1 nach Umgebungsbedingungen:


Geeignet für den Einsatz bis zur Korrosivitätskategorie gemäß DIN EN ISO 14713-1


Korrosivitätskategorie:	CX


Schutzdauerklasse, Schutzdauer (Jahre):	M = mittel (? 3bis 10)





Hersteller:








Einheit:


Preis pro t


ohne Anforderung an eine spezielle Korrosivitätskategorie gemäß der DIN EN ISO 14713-1








Kurztext:





Korrosionsschutz von Stahlbauten durch Feuerverzinkung (Stückverzinken) gemäß DIN EN ISO 1461: 2009-10.








Langtext:





Stahlbauteil mit Korrosionsschutz durch Feuerverzinken (Stückverzinken) gemäß DIN EN ISO 1461: 2009-10.


Für tragende feuerverzinkte Stahlbauteile nach Bauregelliste A, Teil 1, Lfd. Nr. 4.9.15 ist die DASt-Richtlinie 022 “Feuerverzinken von tragenden Stahlbauteilen“ zusätzlich anzuwenden, somit konform zu den Anforderungen der DIN EN 1090-2 Anhang F.


Stahlzusammensetzung nach DIN EN 10025, gemäß Pkt. 7.4.3, Tabelle 1, “Zum Feuerverzinken geeignet“.�Die gesamte Konstruktion ist gem. DIN EN ISO 14713-2 feuerverzinkungsgerecht zu konstruieren und zu fertigen. 


Alle Verbindungsmittel (Schrauben, Muttern usw.) feuerverzinkt gemäß DIN EN ISO 10684: 2011-09.





Ohne Anforderung an eine spezielle Korrosivitätskategorie gemäß der DIN EN ISO 14713-1 / Tabelle 2.





Hersteller:








Einheit:


Preis pro t


























